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Einleitung 
Das Schuljahr 2023/24 war für die Primarschule Andelfingen ein Jahr des intensiven Austauschs und der 
Weiterentwicklung. Im Rahmen der Evaluation durch die Fachstelle Schulbeurteilung wurde unsere Schule 
umfassend überprüft. Wir freuen uns, dass das Evaluationsteam uns in allen Qualitätsbereichen positiv bewertet 
hat. Besonders hervorgehoben wurden die Schulgemeinschaft, in der ein respektvolles Miteinander aktiv gefördert 
wird, sowie die Unterrichtsgestaltung, die durch eine klare Struktur und eine wertschätzende Atmosphäre 
überzeugt.  
 
Auch die individuelle Förderung unserer Schülerinnen und Schüler, die sorgfältige sonderpädagogische Arbeit sowie 
die vielfältige Beurteilungspraxis fanden Anerkennung. Die Digitalisierung im Unterricht, gestützt durch ein 
Medienkonzept und eine differenzierte Präventionsarbeit, zeigt, dass wir auf einem zukunftsweisenden Weg sind.  
 
Innerhalb des Schulteams wurde die enge und zielgerichtete Zusammenarbeit gewürdigt. Die Schulführung zeichnet 
sich durch eine ressourcenorientierte und partizipative Herangehensweise aus. Unser Engagement in der Schul- und 
Unterrichtsentwicklung sowie die aktive und verlässliche Zusammenarbeit mit den Eltern haben ebenfalls positive 
Rückmeldungen erhalten. 
 
Diese Ergebnisse bestärken uns darin, unseren eingeschlagenen Weg fortzusetzen und weiterhin in die 
Qualitätsentwicklung unserer Schule zu investieren. Im Rückblick auf das vergangene Schuljahr können wir stolz auf 
das Erreichte blicken und gleichzeitig motiviert in die Zukunft schauen. Gemeinsam werden wir die kommenden 
Herausforderungen mit Engagement und Zuversicht angehen. 
 
Schulprogramm 
Die Primarschule Andelfingen verfolgt mit ihrem Schulprogramm einen fortlaufenden und zielgerichteten 
Entwicklungsprozess.  
Dabei stand die Entwicklung überfachlicher Kompetenzen sowie die Sicherung der kompetenzorientierten 
Beurteilung im Mittelpunkt. Diese Ziele tragen massgeblich dazu bei, dass alle Schülerinnen und Schüler optimal 
gefördert werden und eine gesunde schulische Entwicklung erleben. 
 
Pädagogischer Entwicklungsfokus: Überfachliche Kompetenzen 
Seit der Einführung des Lehrplans 21 hat sich die Primarschule Andelfingen verstärkt auf die Kompetenzorientierung 
konzentriert, insbesondere in den Fächern Mathematik, Sprache und NMG. Ein zentrales Anliegen des 
Schulprogramms im Schuljahr 23/24 war es, die überfachlichen Kompetenzen, wie Sozialkompetenz, Lernstrategien 
und Selbstmanagement, gleichwertig zu den fachlichen Kompetenzen zu etablieren. 
 
Die Projektgruppe „Überfachliche Kompetenzen (üfaK) und Lernstrategien“ wurde ins Leben gerufen, um diese Ziele 
zu fördern. Die Gruppe untersuchte, wie die überfachlichen Kompetenzen bereits im Unterricht umgesetzt werden 
und wie diese zukünftig noch gezielter gefördert werden können. Darüber hinaus wurde ein curricularer Aufbau von 
Lernstrategien festgelegt, der sich vom Kindergarten bis zur 6. Klasse erstreckt. Dies geschah in enger Abstimmung 
mit den pädagogischen Teams und der Steuergruppe. 
 
Sicherungsfokus: Kompetenzorientierte Beurteilung 
Neben der Weiterentwicklung lag ein klarer Fokus auf der Sicherung der bereits umgesetzten Massnahmen. In Bezug 
auf die kompetenzorientierte Beurteilung wird ein besonderer Wert auf die Information der Eltern gelegt. Im Herbst 
2023 wurde ein Flyer an den Elternabenden verteilt, der die Standards der Schule in Bezug auf die 
kompetenzorientierte Beurteilung erläutert. Ausserdem wurden die Eltern vertiefend in den Klassen über die 
Beurteilungsmethoden informiert. 
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Darüber hinaus setzt die Schule auf die kontinuierliche Weiterbildung der Lehrpersonen zu den Beurteilungs-
Standards „Beobachtungen“ und „Lernprozesse“. Diese Weiterbildung fördert insbesondere die Portfolioarbeit, 
welche als wichtige Methode zur Dokumentation und Bewertung von Lernfortschritten dient. 
 
Organisatorischer Fokus: Zyklen-Umstellung 
Im Rahmen der Umstellung auf den 2-2-2-2-Rhythmus in den Zyklen stand die Anpassung der pädagogischen 
Abmachungen und schulischen Anlässe im Vordergrund. Die Projektgruppe arbeitete konkrete Vorschläge zur 
Verteilung der Abmachungen in den neuen Zyklen aus, welche dann in die Vernehmlassung gegeben und 
nachfolgend in das Schulhandbuch integriert wurden. 
 
Die Überarbeitung der Konzepte, Wegleitungen und Formulare, um sie an die neue Organisationsform anzupassen, 
wurde ebenfalls sorgfältig durchgeführt. Dies garantiert, dass die schulischen Strukturen und Abläufe in Einklang mit 
den neuen Zyklen stehen und sich positiv auf den Schulalltag auswirken. 
 
Fazit 
Das Schulprogramm der Primarschule Andelfingen ist nicht nur ein strategisches Planungsinstrument, sondern auch 
eine verbindliche Leitlinie für alle Mitarbeitenden. Es gewährleistet eine kontinuierliche Entwicklung und Sicherung 
der schulischen Qualität, wobei Pädagogik und Organisation Hand in Hand gehen. Durch die dynamische Struktur 
bleibt die Schule flexibel und handlungsfähig, was eine nachhaltige und zielgerichtete Schulentwicklung ermöglicht. 
 
 
Kommunikation 
Einheitliche Kommunikation über die KLAPP-App        
Im Schuljahr 2023/24 hat die Primarschule Andelfingen ihre Kommunikation vollständig auf die KLAPP-App 
umgestellt. Ab sofort erfolgt die gesamte Kommunikation mit den Eltern, einschliesslich der wöchentlichen 
Mittwochs-Post, Krankmeldungen und Informationen zu Jokertagen, ausschließlich über KLAPP. Mit dieser 
einheitlichen Lösung stellen wir eine klare und effiziente Kommunikation sicher und erleichtern sowohl den Eltern 
als auch den Lehrpersonen den Informationsaustausch. 
 
Klassenplanung 
Im Schuljahr 2023/24 wurden an den drei Schulstandorten Andelfingen, Kleinandelfingen und Humlikon insgesamt 
22 Klassen unterrichtet. Die Kindergärten waren auf mehrere Standorte verteilt: In Humlikon wurde der 
Kindergarten im Gügi geführt, in Andelfingen gab es zwei Kindergartenklassen im Lochpünt, und in Kleinandelfingen 
waren zwei Kindergartenklassen im Zelgli untergebracht. Zusätzlich unterstützten Lehrpersonen für den integrativen 
Unterricht (IF) sowie für Deutsch als Zweitsprache (DaZ) die Kinder in verschiedenen Klassen. 
 
In Humlikon wurden die 3./4. Klasse sowie die 5./6. Klasse unterrichtet, in Andelfingen befanden sich die Klassen der 
1. bis 6. Klasse an den Standorten Landstrasse/Hofwiesen, wobei es auch eine Mischklasse 1./3. Klasse gab.  
 
Am Standort Zielacker in Kleinandelfingen waren ebenfalls Klassen der 1. bis 6. Klasse untergebracht, wobei die 4. 
und 5. Klasse jeweils in zwei Parallelklassen aufgeteilt waren. An allen Standorten wurden die Schülerinnen und 
Schüler durch Fachlehrpersonen in den Bereichen TTG, IF und DaZ unterstützt. Die Begabtenförderung bildete 
ebenfalls einen Teil des Angebotes. Ausserdem konnten alle auf die Unterstützung der Schulsozialarbeiterin, 
Therapeutinnen und Therapeuten sowie der Schulassistenzen zählen. 
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Umbau Schulleitungs-Haus 
 

• Aufgrund einer Vakanz innerhalb der Schulleitung zu Beginn des Schuljahres, durften Beat Knecht und 
Cornelia Halder auf die Unterstützung von Monika Biedermann zählen. Als langjährigesSchulpflegemitglied 
und kompetente Fachfrau im Bereich Sonderpädagogik ergänzte sie das SL-Duo bis Ende 2023. 

• Mit Anina Specht konnte die Schule eine ehemalige Kindergärtnerin, erfahrene Schulische Heilpädagogin 
und langjährige Mitarbeiterin für die Ausbildung zur Schulleitung begeistern. 
Seit Januar 2024 ist Anina Specht Teil des Schulleitungs-Trios und zuständig für die Bereiche Kindergärten 
und Sonderpädagogik. 

• Nach den Sportferien begann das designierte SL-Trio mit der Aufteilung der SL-Aufgaben gemäss Eignung 
und Neigung und Pensengrösse. Das neue Führungshaus folgt dem Grundsatz einer hohen 
Ressortverantwortung. Zentrales Element ist die Bildung einer Schulleitungskonferenz, wo gemeinsame 
Entscheide gefällt werden.  

 
 
 Organisation 
Neubauprojekt Hofwiesen erfolgreich angenommen 
Mit grosser Freude erfuhren wir, dass das Bauprojekt „Hofwiesen“ bei der Urnenabstimmung Anfang September 
2023 erfolgreich angenommen wurde. Dieses positive Ergebnis eröffnet für die Primarschule Andelfingen spannende 
Perspektiven und neue Möglichkeiten.  
 
So konnten im Frühsommer 24 die ersten Bautätigkeiten begonnen werden. Wir erwarten, dass das neue Schulhaus 
rechtzeitig zum Start des Schuljahres 2025/26 bezugsbereit sein wird. Bis dahin heisst es am Standort Andelfingen 
«zusammenrücken». Aufgrund der Sanierungsarbeiten am Schulhaus Hofwiesen stehen die Räumlichkeiten dieses 
Gebäudes seit Mai 2024 bis und mit Ende des Schuljahres 2024/25 nicht zur Verfügung. Daher müssen alle Klassen 
des Standorts Andelfingen im Gebäude an der Landstrasse untergebracht werden. Aus Platzgründen wurde zudem 
eine dritte Klasse für das Schuljahr 2024/25 an den Standort Zielacker in Kleinandelfingen ausgelagert. Der Standort 
Humlikon wird weiterhin wie gewohnt bis einschliesslich des Schuljahres 2024/25 betrieben.  
 
Dieser Meilenstein markiert einen wichtigen Schritt in der Weiterentwicklung unserer Schulinfrastruktur und bietet 
uns die Chance, sowohl die pädagogischen als auch die räumlichen Bedingungen für unsere Schülerinnen und 
Schüler nachhaltig zu verbessern. Wir danken allen Beteiligten für ihre Unterstützung und freuen uns auf die 
kommenden Baufortschritte und die neuen Möglichkeiten, die sich daraus für unsere Schule ergeben werden. 
 
Schuljahresplanung 2024/25 
Anfangs Jahr waren die Planungen für das nächste Schuljahr bereits in vollem Gange und gestalteten sich durch die 
Umstellung auf Schulzyklen gemäss Lehrplan 21 und die Auswirkungen der Fusion anders als gewohnt. Viele Eltern 
schätzten die frühzeitige und transparente Kommunikation. 
Wir halten in diesem Schuljahr bis zu Fertigstellung des Schulhauses Hofwiesen an den drei Schulstandorten 
Andelfingen, Kleinandelfingen und Humlikon fest. 
Ebenso ist die vollständige Umstellung von Schulstufen auf Schulzyklen erfolgt. Die Klassen wechseln nun nach 
folgendem Schema: 
- Zyklus 1 umfasst den Kindergarten sowie die 1. und 2. Klasse. 
- Zyklus 2 beinhaltet die 3. und 4. Klasse sowie die 5. und 6. Klasse. 
 
Zusätzlich werden die Kinder beim Eintritt in die 1. und 5. Klasse neu durchmischt, und die Lehrpersonen wechseln in 
der Regel alle zwei Jahre. Die derzeitigen Mischklassen werden aufgelöst, und wir kehren zu rein 
jahrgangsorientierten Klassen zurück. Auch die Kinder aus Niederwil werden in die neue Klassenstruktur integriert. 
 
 
Übergangsphase zu einer stabilen Schulstruktur 
Unser Ziel ist es, eine ausgewogene Schuljahresplanung vorzunehmen, die den Bedürfnissen aller Beteiligten gerecht 
wird und unsere Schule auf ein solides und nachhaltiges Fundament stellt.  
 


